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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste, liebe Schützenbrüder,

vom 23. – 26.06 feiern wir unsere traditionelle Prunkkirmes in Wildenrath zu der wir 
Sie alle recht herzlichst einladen. Lassen Sie uns den Alltag und die Krisen dieser 
Welt ein paar Tage beiseiteschieben und einige schöne Stunden auf unserem 
Schützenfest hier in Wildenrath verleben. Danken möchte ich auch dem Königspaar 
Rolf und Marion Cleven, die unserer Kirmes im letzten Jahr nach vielen Jahren ohne 
Königspaar einen wirklich schönen Rahmen mit ihrem Gefolge geboten haben und 
natürlich auch unserem Prinzen Marvin Klingenberg mit Gefolge. Und wir freuen uns 
natürlich, dass das Königspaar Berti und Kirsten Hoffmann uns diese königslose Zeit 
schon fast vergessen lässt und uns auch in diesem Jahr eine schöne Kirmes 
verspricht. Wir würden uns sehr freuen, wenn alle Wildenrather Mitbürgerinnen und 
Mitbürger an unserem Kirmeswochenende ihre Fahnen hissen, als Zeichen des 
Zusammenhaltes und der Verbundenheit mit der Schützenbruderschaft und unseren 
Umzug mit Musikern und Schützenbrüdern am Straßenrand unterstützen würden. 
Jeder der schon einmal an einem  Festzug beteiligt war  weiß, wie  frustrierend es ist 
in menschenleeren Straßen durch unser Dorf zu  ziehen. Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass wir aufgrund unserer steigenden Zahl älterer, aktiver Schützenbrüder 
unsere Zugwege reduzieren müssen und wir möglichst nur die Strecken mit den 
meisten Zuschauern auswählen werden. Machen sie uns die Auswahl ruhig schwer 
indem sie zahlreich am Straßenrand stehen und ich verspreche ich werde um jeden 
Straßenzug mit Zuschauerresonanz kämpfen.
 
Wir hoffen, dass am Sonntag viele  Besucher nach der Parade mit unserer 
Schützenbruderschaft auf das Festzelt ziehen und dort  noch  einige Stunden mit uns 
ungezwungen feiern. Der Eintritt ist an diesem Abend frei. Genießen Sie dort mit uns 
auch die Tanzkapelle  „Good Vibes“,  die bereits ab 18:00 Uhr zum Tanz einlädt und 
trotzdem genügend Pausen lässt, um die Gespräche mit Freunden und 
Tischnachbarn zu ermöglichen. Wir hoffen, dass wir durch diese  Maßnahmen den 
Sonntagabend wieder attraktiver machen und auch unser langjähriges  Zeltwirtteam 
Arnold Hoffmann und Brigitte Beckers damit unterstützen.
Dazu wird die Ehrung der Jubilare ab diesem Jahr während des musikalischen 
Frühschoppens durchgeführt.



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste, liebe Schützenbrüder,

Es muss hier leider auch erwähnt werden, dass wir deutlich mehr  Besucher 
benötigen um langfristig unsere Kirmes zu erhalten. Musik, Zeltverleihkosten und 
Kosten der Uniformen sind stark gestiegen. Gleichzeitig brechen die Einnahmen 
durch die Standgebühren der Schausteller weg. Ihre Anzahl hat sich massiv, 
insbesondere durch die lange Corona Pause reduziert, so dass die verbliebenen sich 
aussuchen können, wohin sie gehen, und wo sie der größte Gewinn erwartet. Es ist 
leider eine Spirale, die schon manche Bruderschaften in den Nachbarorten zum 
Aufgeben gezwungen hat. Es ist uns bewusst, dass wir als  Bruderschaft  gefordert 
sind, unser Angebot an  Veranstaltungen interessanter zu gestalten, vor allen Dingen 
auch für die jüngere Generation. Aus diesem Grunde haben wir auch in diesem Jahr 
zum allerersten Male einen Schülerkönig, der beim letzten Vogelschuss bei einem 
kindgerechten  Wettbewerb ermittelt wurde.

Entgegen Instagram, Twitter und Facebook und ihrer virtuellen Welt mit tausenden 
Followern oder Freundeskreisen setzen wir auf gelebtes Miteinander und versuchen 
die jungen Menschen wieder für die Tradition in unserem Dorf abzuholen. 

Wir sind überzeugt, dass es sich lohnt unsere Jugendlichen aus ihren virtuellen
Communities zumindest für eine alternative Zeit zu gewinnen und ihnen zu zeigen, 
dass Freundschaften im realen Dorf wertvoller sind, als die meist anonymen in der 
virtuellen Welt. Helfen sie uns als Eltern mit, dieses Projekt zu einem Erfolg zu führen. 
Kommen Sie doch einfach mit Ihrem Nachwuchs zu den Umzügen, und wir laden 
jedes interessierte Kind ein, sich unserem Schülerzug anzuschließen. Einheitliche T-
Shirts stehen in vielen Größen bereit. Oder melden sie Ihr Kind einfach bei unserem 
Jugendwart Jonas Jetten mit Kleidergröße vorher an. Nutzen Sie dafür gerne 
folgende E-Mail: Jonas@jetten-online.de.

In diesem Sinne wünschen wir allen Wildenrathern, dass Sie das Glück einer 
bestehenden, aktiven Bruderschaft in der heutigen Zeit zu schätzen wissen und 
freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Kirmeswochenende.

Peter Heinrichs
1. Brudermeister









Neugestaltung der Spätkirmes

Die Bruderschaft hat im Dorf zweifelsohne schon viele schöne und große Feste 
gefeiert, wobei unsere Spätkirmes immer im Schatten der Sommerveranstaltung stand 
und leider an Attraktivität kontinuierlich, trotz vieler Ideen und Änderungen, verloren 
hat.

Das die Spätkirmes in der dunklen Herbstzeit stattfindet, können wir und wollen wir 
auch nicht ändern. Aber es lässt sich auch nicht verleugnen, dass ein neues Konzept 
her muss. Beim  Christkönigsfest im letzten Jahr haben wir bereits alle Züge um aktive 
Mitarbeit gebeten und die Messe mit anschließender Totenehrung doch bitte in 
Uniform zu begleiten. Klaus Buyel, der als Feuerwehrseelsorger in der 
entsprechenden Uniform, dem Ganzen wie gewohnt mit seinem Gebeten und Worten 
einen feierlichen Rahmen gab, meinte anschließend zu unserem Brudermeister, das es 
die feierlichste Ehrung seid langer, langer Zeit gewesen sei. Diesen Worten stimmten 
allen anwesend zu. 

Wir haben als Vorstand diese Zustimmung zum Anlass genommen und uns mit den 
Offizieren und dem Vertreter des Trommlerkorps zusammengesetzt und die 
Veranstaltung hinterfragt. Wir kamen mit sehr großer Mehrheit zu der Entscheidung, 
einen Neustart mit neuen Rahmenbedingung für die Spätkirmes zu wagen, der 
vergleichbare Feierlichkeiten beinhaltet, wie wir sie von der Frühkirmes kennen.  
Die Veranstaltung findet ab sofort nicht wie gewohnt am Tag vor dem Volkstrauertag 
sondern am Samstag vor dem Christkönigsfest statt, um die feierliche Kranzlegung am 
Kriegerdenkmal mit Uniform zum Bestandteil der Kirmes werden zu lassen. Für dieses 
Jahr bedeutet dies, dass die Spätkirmes am  25.11.2023  durchgeführt wird. 
Die Veranstaltung startet wie gewohnt um 15.00 Uhr im Jugendheim mit dem 
beliebten Kaffee und Kuchen sowie ausreichend Beschäftigungsmöglichkeiten für die 
Kinder. In Folge wird eine Messe zu Ehren der lebenden und verstorbenen Mitglieder 
der Schützenbruderschaft durchgeführt. Die Messe ist gleichzeitig die Krönungsmesse 
des kommenden Königs oder Prinzen, sie werden dort für ihre kommenden Aufgaben 
den Segen erhalten. Im Anschluss wird die Kranzniederlegung 
vorgenommen. Mit den uniformierten Zügen und Trommlerkorps 
ziehen wir nach einem kurzen Umzug in den Saal zum 
gleichzeitigen Start der Abendveranstaltung.
Wir möchten schon jetzt nicht versäumen, Euch Alle zu 
diesem Neustart einzuladen bei dem wir neben den üblichen 
Kaltgetränken auch neue Essensoptionen anbieten 
möchten.  

2. Brudermeister  
Pascal Graab





Liebe Schützenbrüder, Wildenrather und Gäste von nah und fern,
was lange währt, wird endlich gut: 1979 war ich Prinz, jetzt bin ich König!

Das vergangene Jahr war für mich etwas ganz Besonderes: 

Ich habe zum ersten Mal den Königsvogel abgeschossen –
mit meinem dritten Schuss des Tages!

Den ein oder anderen Schuss mehr hätte ich mir schon gewünscht. Böse Zungen 
haben dann anschließend  gleich behauptet, Andreas Jetten hätte wohl bei der 
Erstellung des Vogels stark am Leim gespart. Aber hier muss ich mich entschieden 
vor Andreas stellen. Es war mein größter Wunsch und Wille, auf den ich mich mental 
gut vorbereitet hatte. Es kam so, wie der Kölner sagt: et kütt wie et kütt!

Und so soll es nun sein, dass ich 44 Jahre nach meiner Prinzenwürde, 74 Jahre nach 
meinem Opa Leonhard Jetten, 63 Jahre nach meinem Patenonkel Lambert Jetten, 
genau 40 Jahre nach meinem Bruder Adolf Hoffmann die Ehre habe, unsere
St. Johannes-Schützenbruderschaft als König 2023 repräsentieren zu dürfen.
Um eine für uns alle unvergessliche Kirmes und um die wortwörtliche Krönung meiner 
aktiven Schützenzeit zu feiern. Dabei zähle ich zuallererst auf meine Frau und Königin 
Kirsten. Auf die zahlreichen Schützenbrüder mit ihren Frauen, meine Adjutanten und 
Minister mit ihren besseren Hälften, auf meine Alten Jäger und alle Freunde und 
Verwandten, alle Wildenrather und alle anderen, die Lust auf ein friedliches und 
schönes Fest haben! Und “last but not least” auf unseren Pastor Klaus Buyel.

Als Schützenkönig ist es mir eine große Ehre und Freude zugleich diese Tage mit 
Euch zu teilen. Ich danke schon jetzt für Eure Unterstützung und Verbundenheit.

Bis ganz bald,
Euer Schützenkönig

Schützenkönig 2023

Berti Hoffmann





Steffi, Nadine, Melanie & Mel mit ihrem Nachwuchs … 
Es war eine hautenge Entscheidung, wo das TK sich denkbar knapp geschlagen 
geben musste. Aber nicht nur die Beiden machten es der Jury schwer, bei den vielen 
einfallsreichen Klompen einen Sieger zu bestimmen!!!

Die Klompenmuddis siegen! 







Der Vogelschuss...

Liebe Schützenbrüder,
liebe Wildenrather und Wildenratherinnen,

nach einem erfolgreichen Vogelschuss 2021, bei dem wir seit längerem
mal wieder einen Schützenkönig und Schützenprinzen erfolgreich ermitteln 
konnten, war es am 10.09.2022 wieder soweit, neue Majestäten für unsere 
Prunkkirmes 2023
zu ermitteln.

Leider hatten wir kein Glück mit dem Wetter, da am gesamten Vortag beim Au�au 
und bis kurz vor Beginn unserer Veranstaltung starker Regen uns das Leben 
schwer machte. Dennoch konnten wir dank vieler Pavillons und Manpower für 
eine überdachte und regensichere Fläche sorgen. Hier möchten wir uns noch 
einmal ausdrücklich bei der Pfarrgemeinde und Feuerwehr für die zusätzlichen 
Zelte und Unterstützung bedanken.

Pünktlich um 14 Uhr ließ der Regen nach, und der Vogelschuss konnte durch 
Verlesen der Schießordnung durch unseren Brudermeister Peter Heinrichs 
eröffnet werden. Standesgemäß durften unsere aktuellen Majestäten Rolf Cleven 
und Marvin Klingenberg dann das Schießen eröffnen.

Schon um  15 Uhr bewies unser neuer König Berti Hoffman seine unglaubliche 
Treffsicherheit, als er den Königsvogel nach dem insgesamt 6. Schuss von der 
Stange holte.  So stellt nach langer Zeit der Zug „Alte Jäger“ endlich wieder mal 
den König in Wildenrath und gleichzeitig auch das komplette Gefolge.
Das Schießen um die Prinzenwürde hingegen entpuppte sich in diesem Jahr als 
sehr langwierig, da wir anfänglich wenige interessierte Kandidaten hatten. 
Dennoch konnten wir um 18 Uhr noch einmal feiern, denn wir hatten doch noch 
einen Prinzen gefunden. Jonas Jetten, unser Prinz von 2018, hat sich die 
Prinzenwürde wieder zurückgeholt.

Doch haben wir dieses Jahr nicht nur neue Majestäten gesucht, sondern auch 
einen Offizier für unseren Nachwuchs-Zug “Bruderschaft 2.0”. Hier möchte ich 
noch einmal Michael Moll für das Bauen eines kindergerechten Schießstandes 
danken, womit auch die Jüngsten aus unserem Verein auf ein Ziel schießen 
können. Hier konnte sich  Johannes Jetten als erster Schülerprinz durchsetzen 
und hat damit die Ehre 2023 auch der neue Offizier für den Nachwuchszug zu 
sein.



...in Wildenrath

Fassen wir also noch einmal den Vogelschuss kurz zusammen. Trotz des zuerst 
schlechten Wetters konnten wir wieder erfolgreich ein neues Königs- und Prinzenhaus 
ermitteln. Ich möchte noch einmal die Möglichkeit nutzen und darauf aufmerksam 
machen, dass jeder, ob jung oder alt, und ab nächstem Jahr auch Frauen & Mädchen 
die genannten Würden erreichen können. Eine Bruderschaft lebt von den Mitgliedern 
und Zügen, aber auch von frischem Wind, weshalb es ungemein wichtig ist, dass wir 
alle Interessierten als neue Mitglieder gewinnen können, um unsere Tradition im Dorf 
weiterleben zu lassen.

Mit freundlichem Schützengruß 

Marc Schneider

Töpfer-Kurse &
Gruppenveranstaltungen
für Erwachsene

1. Gerätewart







Wenn auch der Besuch von Klaus Buyel`s Feier auf dem Festzelt zu seinem 50-
jährigen Priesterjubiläum hinter den Erwartungen blieb, so waren die Spenden für die  
Klaus-Buyel-Stiftung ein voller Erfolg.
Zusammen mit einer weiteren Spende von 10 Ziegen von einem einzelnen Mitglied 
während der Feierstunde unserer Geburtstagsjubilare Anfang Februar, konnte Klaus 
im März 80 Ziegen an Not leidende Witwen in Burundi übergeben.
Begleitet wurde er von Karl Mones, der die administrative Abwicklung für seine 
Stiftung  verantwortlich leitet.  
Karl Mones, der nur 3 Wochen in Burundi blieb, berichtete bei seiner Rückkehr Ende 
März,  über unglaubliche Freudentänze der Bevölkerung bei der Übergabe der 
Ziegen. Das Glück, dass diese Familien empfinden, die ihren Vater und Ehemann 
meist durch Verkehrsunfälle verloren haben, ist nur schwer in Worte zu fassen. Man 
muss wissen, dass das Land zu den ärmsten der Welt gehört, und die Männer häufig 
den Familienunterhalt durch Lasttransporte  auf Fahrrädern verdienen. Auf den sehr 
schlechten Straßen die kaum beleuchtet sind, verlieren viele dabei ihr Leben durch 
Unfälle mit Lastkraftwagen die quer durch das Land fahren.
Dafür auch in unserem Namen ein großer Dank an alle Spender.  
Neben der sehr nahrhaften Milch, die diese Ziege den Familien spendet, wird der 
Ziegenkot zur Düngung der Felder genutzt, von dem sich die Familien ernähren 
müssen. Bekommt diese Ziege Nachwuchs, muss das erste weibliche Zicklein an eine 
weitere Familie übergeben werden.
Der weitere Nachwuchs darf dann verkauft werden, und der Erlös dient dann dazu 
das Schulgeld für die Kinder zu bezahlen. Man schenkt also mit einer Spende von 
30€ einer Frau in Burundi mit Ihrer Familie eine echte Chance und die Hoffnung auf 
ein  besseres Leben. Wie sagt Klaus so schön, dieses Geschenk ist mehrfach 
wunderbar.
Wer sich also animiert fühlt, auch ein kleines Glück an eine weitere Familie in Burundi 
zu spenden, darf sich gerne bei Klaus oder aber auch beim Vorstand melden und wir 
werden alles weitere für Euch erledigen.

Auf Wunsch erhaltet Ihr dann von der Klaus Buyel Stiftung eine 
Spendenbescheinigung.

Goldener Frühschoppen...



Hier die Übergabe der gespendeten Ziegen an Klaus Buyel während seiner Feier.
Von links nach rechts: Rudi Hachen,Kirchenvorstand Arsbeck, Peter Heinrichs, Klaus Buyel, 
Karl Mones und Georg Schmitz, Stellvertretender Bürgermeister Wegberg

...ein voller Erfolg!







Grußwort für Schützen 2023

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 

hurra – auch wenn der Virus noch da ist, Corona ist nach drei langen Jahren endlich 
kein bestimmendes Thema mehr. 

Gemeinschaft, zusammen feiern – das ist wieder möglich. Wie schön!

Doch wir stellen fest, dass einige, mit denen wir gerne gemeinsam im Zelt, bei den 
Paraden, beim Schützenumzug zusammen sein möchten, dies aber nicht können, weil 
sie gesundheitlich angeschlagen sind, weil sie ernsthaft erkrankt sind. Corona ist 
nicht alles…

Aus der Pandemiezeit haben wir erfahren (müssen) und mitgenommen, dass durch 
fehlende Sozialkontakte Menschen vereinsamen. Die Seele leidet. Der Mensch 
braucht Gemeinschaft, braucht das Gefühl, dazuzugehören. Schmerzhaft ist die 
Erfahrung „aus den Augen, aus dem Sinn“. Damit geht ein Stückchen „Beheimatung“ 
verloren.

Heimat ist vom Wort her wohl mehr als nur das Stückchen Land, auf dem wir stehen, 
mehr als die Uniform zum Schützenfest und mehr als Fahne, die voran geht….

Feiern Sie gemeinsam Schützenfest, genießen Sie die Traditionen, die 
wiedergewonnenen Freiheiten nach der Coronazeit – und lassen Sie die Menschen, 
die aus welchen Gründen auch immer nicht in der Lage sind aktiv mitzufeiern,  
spüren, dass sie trotzdem zur Gemeinschaft dazugehören, dass sie nicht vergessen 
sind, auch über das Fest hinaus…

In diesem Sinne:

Für Glaube, Sitte, Heimat - Gott segne Sie!

Es grüßt Sie herzlich

Bezirkspräses und Pfarrer an St. Martin Wegberg
Franz Xaver Huu Duc Tra�



50 Jahre und mehr im Dienst der Johannes Kapelle

Ehrenamtliches Engagement ist für das gedeihliche Miteinander in einer 
Dorfgemeinschaft unverzichtbar und kann nicht genug gewürdigt werden. Aber 
häufig sind es vielen kleinen Dinge im Alltag, die im Stillen geschehen und erst 
bemerkt werden, wenn sie nicht mehr erledigt werden, so wie das Ticken einer Uhr, 
das einem erst auffällt, wenn es fehlt. Deshalb sollte man ab und an mal daran 
erinnern und den ehrenamtlich Tätigen Respekt bezeugen, so wie z.B. den  
Kruenemännkes für die langjährige vorbildliche Pflege der Blumenbeete im Ort, oder 
das alljährliche Au�ängen der Fähnchen zur Kirmes durch die vielen Helfer, oder das 
Schmücken der Johannes Kapelle für die alljährliche Prozession.  
  
Um letzteres geht es heute. Rosemarie Kox und Irmgard Schürhorst schmücken bzw. 
haben die Kapelle viele Jahrzehnte wunderschön zum Kirmessonntag geschmückt, 
gemeinsam mit ihren Ehemännern Hans Kox und Horst (Kroll) Schürhorst, bis zu deren 
Tod. Als wir uns im letzten Jahr mit einem Blumenstrauß dafür bedankt haben, 
erfuhren wir, dass Irmgard Schürhorst sie seit ihrer Eheschließung schmückt, und das 
war vor 50 Jahren! Rosemarie Kox hat noch früher damit angefangen, musste aber 
vor 3 Jahren krankheitsbedingt aufgeben. Beiden Frauen gebührt ein ganz 
besonderer Dank für ihr unermüdliches Engagement. Deshalb hat der Vorstand 
einstimmig beschlossen, am Kirmessonntag nicht nur die Bruderschaftsjubilare zu 
ehren, sondern auch die beiden, persönlich und stellvertretend auch für ihre 
verstorbenen Männer. Denn diese hatten vor Jahren  z.B. in Eigenregie das 
„Johanneshäuschen“ komplett saniert und die in Mitleidenschaft geratenen Fugen 
des Mauerwerks in Handarbeit mühsam entfernt und anschließend komplett erneuert.
  
Irmgard Schürhorst hat uns mitgeteilt, dass sie diese Arbeit nach so vielen Jahren 
gern in jüngere Hände geben möchte. Dafür haben wir großes Verständnis und 
können ihr nicht genug für die vergangene Arbeit danken. Wir dürfen uns glücklich 
schätzen, dass sich schon ein neues Paar gefunden hat, das bereit ist, diese Arbeit zu 
übernehmen: Waltraud Tellers und Dietmar van Kan werden diese Tradition 
fortsetzen. Auch ihnen schon an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.









Ehru�gen 2023
Wer Ehrung für Zug Aktivitäten in der Bruderschaft

Marco Hess Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger 46 Jahre im Zug aktiv

Adolf Hoffmann Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger

Lambert Hoffmann Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger

Joachim Kledtke Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger 36 Jahre aktiv im Zug

Reinhard Kledtke Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger 38 Jahre im Zug aktiv

Peter Rögels Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger

Jürgen van Kan Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger

Matthias Weinand Hoher Bruderschaftsorden Alte Jäger

Elmar Meyer 50 Jahre

Karl-Heinz Stiller 60 Jahre

Gillian Kittelberger Prinz 2020 Junge Jäger

Jonas Jetten Knappe 2020 Junge Jäger

Philip Mainz Knappe 2020 Junge Jäger

Marvin Klingenberg Prinz 2022 Junge Jäger

Jonas Jetten Knappe 2022 Junge Jäger

Philip Mainz Knappe 2022 Junge Jäger

Rolf Cleven König 2022 Grüner Offizierszug

Thomas Commer Minister 2022 Grüner Offizierszug

Jochen Graab Minister 2022 Grüner Offizierszug

Olaf Randerath Adjutant 2022 Grüner Offizierszug

44 Jahre im Zug aktiv 
1976: Knappe
1983: König 
2020-2023: Beisitzer

42 Jahre im Zug aktiv 
1979: Prinz
1980: Knappe
1983: Knappe

43 Jahre im Zug aktiv 
1996: Minister

43 Jahre im Zug aktiv 
1979: Knappe
1980: Prinz 
1981: Knappe
2020-2023: 2. Geschäftsführer
Seit 2012: Offizier Alte Jäger

44 Jahre im Zug aktiv 
1987-1989: 2. Gerätewart 
2020-2022: Beisitzer 
2022-2023: Kassierer

34 Jahre im Zug aktiv 
1986: Minister 
1989: Minister 
1992: Minister 
1998: Minister 
1987-1989: 2. Kassierer

22 Jahre im Zug aktiv 
1971: Minister 
2008-2011: Beisitzer



Peter Heinrichs
1. Brudermeister

Michael Winterhagen
1. Geschäftsführer

Pascal Graab
2. Brudermeister

Matthias Weinand
1. Kassierer

Jonas Jetten
Jugendwart

Adolf Hoffmann
Beisitzer

Marc Schneider
1. Gerätewart

Thorsten Pungs
Hauptmann

Thomas Plum
Schießwart

Der Vorstand
der St. Johannes Baptist Schützenbruderschaft Wildenrath

Jürgen van Kan
2. Geschäftsführer





Kränzen
Samstag

17.06.2023
ab 14 Uhr



Freitag 23.06.

18:30 Antreten im Festzelt

19:00 Abholen des Königs und Prinzen, errichten des Königsbaums

Zugweg Heinsberger Straße, Hochstraße, Jenngesfeldstraße (König & Prinz),
drehen auf Höhe Windbergstraße,
Jenngesfeldstraße , Hochstraße, Heinsberger Straße (Festzelt)

Eintritt     Vorverkauf: 13,00 €
Abendkasse: 15,00 €

ab 20:00 Live Konzert

Vorverkaufsstellen: Restaurant Zur Post sowie Vorstandsmitglieder



Sa�stag 24.06.

17:00 Antreten im Festzelt

17:30 Festzug mit Parade

Zugweg Heinsberger Straße, Hochstraße, Jenngesfeldstraße (König&Prinz),
Dingeichenstraße, Schaagring, Rosenthaler Straße,
Heinsberger Straße, Hochstraße (Parade),
Heinsberger Straße (Festzelt)

20:00 Familienball
Entritt 7€



So��tag 25.06.

08:15 Antreten im Festzelt

09:00 Heilige Messe mit Prozession

Zugweg Heinsberger Str., Hochstraße, Jenngesfeldstr. (König & Prinz),
drehen auf höhe Windbergstr., Jenngesfeldstr., Hochstraße (Kirchgang),
Hochstraße, Heinsberger Str., Eckartstraße, Heinsberger Str.,
Hochstraße (Kirchgang), Hochstraße, Heinsberger Str. (Festzelt)

Anschließend Frühschoppen mit Ehrung
verdienter Mitglieder und Jubilare

16:30 Antreten im Festzelt

17:00 Festzug mit Parade

Zugweg Heinsberger Str., Hochstraße, Jenngesfeldstr. (König & Prinz),
Am alten Zollhaus, Heinsberger Str., Auf dem Kirchkamp,
Johannesstraße, Heinsberger Str. (inkl. Abholung aller Jubilare)
Hochstr. (Parade), Heinsberger Str. (Festzelt)

20:00 Großer Königsball

mit

 

Eintritt Frei



Mo�tag 26.06.

09:30 Antreten im Festzelt

10:00 Heilige Messe für lebende und verstorbene Mitglieder

der Bruderschaft, anschließend Totenehrung

Zugweg Heinsberger Straße, Hochstraße (Kirchgang), 

Mahnmal, Hochstraße, Auf dem Kirchkamp,

Johannesstraße, Heinsberger Straße (Festzelt)

13:00 Klompeball mit 

Eintritt 7€

Ende offen

Wir freuen uns auf viele bunte Klompen

Weitere Termine in 2023
09.09.2023 Vogelschuss auf dem
Spielplatz Hochstraße in Wildenrath

25.11.2023
Spätkirmes in neuem Gewand
Nachmittags: Kaffee und Kuchen.
Abends: Große Abendveranstaltung
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Unsere Amtszeit ist nun vorbei. Wir möchten uns bei allen Wildenrather*innen und 
Bruderschaftsmitglieder*innen für eine schöne Kirmes bedanken

Besonders bedanken möchten wir uns bei denen, die uns letztes Jahr bei den Vorbereitungen 
tatkräftig unterstützt haben. Wir hatten mit unserem Gefolge und allen die beim Kränzen anwesend 
waren viel Spaß bis tief in die Nacht.

Denen, die nicht dabei waren können wir nur sagen: Ihr habt etwas verpasst. Vielleicht schaut ihr ja 
in diesem Jahr beim neuen Königpaar zum Kränzen vorbei.

Wir wünschen dem neuen Königspaar und seinem Gefolge eine so schöne Kirmes wie wir sie hatten. 

Liebe Grüße 

Euer Königspaar 2022

Rolf u�d Mario� Cleve�









In Erinnerung
Hoffmann
Illig
Musebrink
Schaffrath

Matthias
Reinhard
Paul-Leo
Helmut

28.03.2020
11.05.2020

06.06.2020
05.11.2020

Bennewirtz
Korsten

Wolfgang
Hans-Friedel

11.03.2021
20.03.2021

2020

2021

Erren
Joswig

Ferdi
Wilfried

06.07.2022
08.07.2022

2022

Thevissen Ernst 28.04.2023
2023







www.marien-apotheke-wassenberg.de

Gladbacher Str. 5b · 41849 Wassenberg-Oberstadt
Tel. 0 24 32 - 80 511

Inhaber: Michael Krug

Mit Herz und Verstand für Sie in Wassenberg!

Eine gute Wirkung eines Medikamentes
setzt auch eine gute Beratung voraus.

Als Ihre persönliche Apotheke vor Ort
begleiten wir Sie gerne,

damit Sie sich bei der Anwendung
Ihrer Medikamente sicher fühlen.

Besuchen Sie uns gerne auch auf unserer Homepage
und nutzen Sie die zahlreichen Angebote:











Tanz in den Mai

Seit 2014 feiern wir auf dem Marktplatz in Wildenrath wieder regelmäßig den Tanz in den 
Mai. Nach der Gründung der Jägeroffiziere im Jahr 2013, wurde unser Zug mit neuen 
Uniformen ausgestattet. Die Veranstaltung war ursprünglich nur für zwei Jahre  geplant, 
um einen Beitrag zur Finanzierung der neuen Uniformen zu leisten. Doch das Fest ist 
inzwischen ein fester Bestandteil des Wildenrather Veranstaltungskalenders. Schon der 
erste Tanz in den Mai wurde von den Wildenratherinnen und Wildenrathern, begeistert 
angenommen und sehr gut besucht. Durch diesen Zuspruch fühlten wir uns und unsere 
investierte Arbeit und Zeit wertgeschätzt. Da uns die Ausrichtung des Festes auch viel 
Freude bereitete, war schnell klar, dass wir das Maifest dauerhaft ausrichten möchten.
So feierten wir in diesem Jahr unser 10-jähriges Bestehen des Jägeroffizierszugs und im 
nächsten Jahr „10 Jahre Tanz in den Mai“.

Wir freuen uns darauf Euch auch in den kommenden Jahren mit unserem traditionellen 
Spanferkel vom Spanferkelgrill, vegetarischen Gerichten und Gemüsevariationen frisch aus 
der Pfanne, sowie mit dem ein oder anderen Getränk bewirten zu können.

An dieser Stelle möchten wir Euch unseren herzlichen Dank 
für die Unterstützung durch Eure zahlreichen Besuche in den 
vergangenen Jahren aussprechen.
Ohne Eure Bereitschaft, mit uns zu tanzen, zu trinken,
zu essen, zu quatschen und zu feiern wäre diese 
Veranstaltung nicht durchführbar.

Vielen Dank und bis zum nächsten Fest am 30. April 2024.

Eure Jägerof�ziere



















Das �Vitamin C�

für Ihre Werbung!
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